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A N Z E I G EA N Z E I G E

HAMBURG :: Aufgrund der Flücht-
lingskatastrophe imMittelmeer hat der
deutsch-französische Kulturkanal Arte
kurzfristig sein Programm geändert.
Die NDR-Produktion „Festung Europa.
Einsatz gegen Flüchtlinge“ des Ham-
burger Autors Michael Richter wird an
diesem Dienstag nun früher als ur-
sprünglich geplant ausgestrahlt. Im
Mittelpunkt steht die umstrittene Ar-
beit der europäische Grenzschutzorga-
nisation Frontex.

Das Frontex-Einsatzgebiet reicht
vom Seegebiet vor der senegalesischen
Küste bis zur Ukraine. Die Organisation
soll helfen, die Außengrenzen der EU so
undurchlässig wie möglich zu machen.
Zum Beispiel im Evrostal an der grie-
chisch-türkischen Grenze. Hier pa-
trouillieren Beamte aus Österreich,
Deutschland, den Niederlanden oder
Rumänien im Rahmen der Frontex-
Operation Poseidon Land. Sie unter-
stützen ihre griechischen Kollegen bei
der Festnahme von illegalen Flüchtlin-
gen. Die Flüchtlinge werden in grenz-
nahen Aufnahmecamps erkennungs-
dienstlich behandelt und manchmal
Monate lang dort festgehalten. Die Si-
tuation in den Camps ist nach Auskunft
von Flüchtlingsorganisationen wie Hu-
man Rights Watch oder Pro Asyl mit
fundamentalen Menschenrechtsstan-
dards unvereinbar. Im Frontex-Haupt-
quartier in Warschau hält man die Kri-
tik jedoch für überzogen und sieht kei-
nen Anlass, den Einsatz zu überdenken.

Autor Michael Richter hat für im
Mittelmeerraum gedreht — und auch
die Verantwortlichen in der EU vor die
Kamera geholt. Wer ist Schuld am
Elend der Flüchtlinge?, fragt er. Und
versucht Antworten zu geben. (HA)

„Festung Europa — Einsatz gegen
Flüchtlinge“, heute, 22.15 Uhr, Arte

Flüchtlings-Doku
wird bereits früher
auf Arte gezeigt

dann zwischen Familie und Beruf,
Krabbelgruppe und Kanzlei, Bio-Brot-
aufstrich und Bagdad-Reise hin und her
jonglieren. So manchen Morgen sind
die Eltern fertig, noch ehe der Tag be-
gonnen hat. Bednarz nimmt Vater-
schaftsmonate, auch seine Juristen-
Ehefrau Esther tritt kürzer.

Diese Erlebnisse verfilmte die Ber-
liner Produzentin Regina Ziegler. Sie
verlegte die Handlung in die deutsche
Hauptstadt, machte aus den Töchtern
Söhne und ließ Dieter Lindemann von

MARLIES FISCHER

HAMBURG :: „Mann darf sich doch
mal irren!“ Ja gut, wer auch sonst und
wenn’s unbedingt sein muss. Der Satz
ist der Titel des neuen Buches von
„Spiegel“-Redakteur Dieter Bednarz
und legt nahe, dass Männer eben doch
manchmal die größeren Trottel sind.
Aber dafür werden sie ja auch geliebt.

Humorvoll und mit viel Wortwitz,
amüsant und kurzweilig erzählt Bed-
narz, der seit mehr als 30 Jahren beim
HamburgerNachrichtenmagazin arbei-
tet, in seinem Roman von Dieter Linde-
mann und dessen Frau Esther. Der
Journalist und die erfolgreiche Anwäl-
tin haben drei kleine Söhne, zwei Full-
time-Jobs und einen Tag, der nur 24
Stunden hat. Schon bald erkennen sie,
dass sich ihr Traum vom Familienglück
nicht ohne Zugeständnisse verwirkli-
chen lässt. Sie müssen sich von ihren
Erwartungen verabschieden.

„Dieter Lindemann ist nicht Dieter
Bednarz“, sagt der 57 Jahre alte Autor,
der gerade für die Titel-Geschichte des
aktuellen „Spiegel“ den syrischen
Staatschef Baschar al-Assad in Damas-
kus interviewt hat. „Lindemann ist Fik-
tion und hat nichts mit meinem realen
Berufs- und Familienleben zu tun.“ Der
andere Dieter sei zu allererst ein Film-
geschöpf.

Vor knapp fünf Jahren erschien
nämlich Bednarz’ Buch „Überleben an
der Wickelfront“. In diesem erzählen-
den Sachbuch mit autobiografischen
Zügen beschreibt der Journalist offen
und liebevoll, selbstironisch und lustig,
wie sich das Leben eines kinderlosen
gut situierten Doppelverdiener-Ehe-
paars in Hamburg ändert, als erst die
Zwillinge Fanny und Lilly sowie 18 Mo-
nate später Rosa zurWelt kommen. Die
späten Eltern dreier Töchter müssen

Uwe Ochsenknecht verkörpern, Valerie
Niehaus übernahm die Rolle von Ehe-
frau Esther. Im Mai 2012 lief der Film
mit großem Erfolg im ZDF.

„Es war sehr verführerisch, eine
Fortsetzung rund um Dieter Linde-
mann und dessen Frau Esther als Ro-
man anzulegen“, sagt Bednarz. Dafür
stieg er innerhalb von zwei Jahren für
insgesamtdreiMonate aus demJob aus.
„Beruf und Familie verlangen schon al-
les ab.Da ist nurLuft für einBuch,wenn
die Redaktion unbezahlten Urlaub ge-

währt.“ Der „Spiegel“ tat dies, und Bed-
narzmietete sich imGrindelviertel eine
Studentenbude als „Schreibstube“.

Hier entstand dann ein turbulenter
und zugleich sehr zeitgemäßer Roman
über das Zusammenleben,wie es sich so
viele Paare wünschen: halbe-halbe bei
Beruf und Familie. Doch bis aus der
neuen Rollenverteilung endlich eine
runde Sache wird, fliegen bei Esther
undDieter ordentlich die Fetzen. Er po-
liert sein lädiertes Selbstbewusstsein
mit einer Affäre auf, sie orientiert sich

beruflich neu und bekommt eine echte
Aufstiegschance. Die Geschichte von
Elternglück und Trennungskrise in den
besten Jahren erzählt der tragikomi-
sche Held Lindemann daher nicht al-
lein. Dessen Ehefrau hat nämlich mehr
als nur ein Wörtchen mitzureden.

Im wahren Leben hat Bednarz’
Ehefrau Esther den Roman kritisch ge-
lesen. „Zuerst war sie durchaus skep-
tisch, aber dann hat ihr der Stoff sehr
gefallen“, sagt der Autor. Auch seine
Schwiegermutter hat das Buch abge-
nickt, spielt sie doch inder echtenHam-
burger Familie und imBerliner Roman-
Setting eine nicht unerhebliche Rolle.

Am Schluss des Werkes steht ein
Plädoyer für die Familie und dieKinder,
die unter Streit undTrennungskrise der
Eltern nicht leiden dürfen. Der Roman
des „Spiegel“-Journalisten hat das Zeug
zu einem Beziehungsberater — unter-
haltsamer ist das Buch in jedem Fall.

Schon spukt in Bednarz’ Kopf eine
neue Geschichte umher. „Es geht bei
dem Roman- und Kinofilm-Projekt um
einen buddhistischen Mönch aus Sri
Lanka, der während eines mehrwöchi-
gen Hamburg-Aufenthalts vor etwa
zehn Jahren das halbe Grindelviertel
erleuchtet hat.“ KleinerHaken: „Ich ha-
bemeiner Frau versprochen, mir in den
kommenden zwölf Monaten nur Ge-
danken zu machen, aber nicht zum
Schreiben abzutauchen.“

Und wenn der Kreativ-Schub zu
stark wird, dann kann Dieter Bednarz
auf den Titel seines aktuellen Buches
verweisen — „Mann darf sich doch mal
irren!“

Mann darf sich dochmal irren—wer sonst?
Der „Spiegel“-Autor Dieter Bednarz hat ein neues Buch über das ewige Geschlechter-Thema geschrieben

Dieter Bednarz hat für den aktuellen „Spiegel“-Titel den syrischen Staatschef Baschar al-Assad interviewt Foto: Laible

Dieter Lindemann ist Fiktion
und hat nichts mit meinem

realen Berufs- und
Familienleben zu tun.

Dieter Bednarz

Es ist nur Luft für ein Buch, wenn die
Redaktion unbezahlten Urlaub gewährt

Das Buch aus dem
Verlag LangenMül-
ler kostet 19,99 €

Sender Titel Zuschauer
ARD Tatort: Freunde bis in den Tod 170.000
ARD Tagesschau 129.000
NDR Tagesschau 88.000
NDR Hamburg Journal 87.000

RTL
Formel 1 –
Südkorea, nach dem Rennen

78.000

Quelle: media control
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Schmidts Tivoli
Spielbudenplatz 27
Tel. 31 77 88 99

HEISSE ECKE Das St. Pauli Musical Di., Do.–Sa., 20 Uhr, Mi. 19 Uhr, Sa. auch 15 Uhr, So. 14.30 Uhr

CAVEMAN Das Original! 8.–9.10./1.–3., 7.–10.11. Mo., Di., Do.–Sa. 20 Uhr, So. + Mi. 19 Uhr
12.10. The Petis Fours Show, 14.10. Gernot Hassknecht, 17.10. Dr. Eckart v. Hirschhausen, 21.10. LaLeLu

Schmidt Theater
Spielbudenplatz 24–25
Tel. 31 77 88 99

Jeden Sa., 24 Uhr: Die Schmidt Mitternachtsshow – Gnadenloses Varieté

Die Königs vom Kietz Pleiten, Pech.... und Papa Di., Do.–Sa., 20 Uhr, Mi. + So., 19 Uhr
13.10. Ades Zabel & Friends, 14.10. Wigald Boning, 18.10. The Divine Teasers Boylesque Show,
20.10. Korff & Leuchtmann – Lesung

Komödie
Winterhuder
Fährhaus
Hudtwalckerstr. 13
Karten: 480 680 80
Abo: 040-480 680 90

19.30 Uhr 19.30 Uhr 19.30 Uhr 19.30 Uhr 11.30 Uhr/19.30 Uhr 11.30 Uhr/18 Uhr 19.30 Uhr

VOLKER LECHTENBRINK ALSDER MENTOR VON DANIEL KEHLMANN
Regie: F. Braband, mit Andreas Christ, Rebecca von Mitzlaff, Oliver Dupont
Komödie-Extra: CHRISTIAN QUADFLIEG „Ach, wer da mitreisen könnte!“ 225 Jahre Joseph von Eichendorff, So., 13.10.13, 11.30 Uhr
Komödie-Extra: BIDLA BUH „Prachtkerle – wer angibt, hat mehr vom Leben“, Mo., 14.10.13, 19.30 Uhr

St. Pauli-Theater
Spielbudenplatz 29/30
Tel. 47 11 06 66

5.9.–30.10., 7.–14.11., 26.–28.11.,LINIE S1 – DAS NEUE HAMBURG-MUSICAL 17.–26.1.2014

Imperial Theater
Reeperbahn 5
Tel. 31 31 14

von Edgar Wallace immer donnerstags bis samstagsDIE TOTEN AUGEN VON LONDON um 20 Uhr
Krimi-Salon. Der Unheimliche im Maritim Hotel Reichshof sonntags um 18.30 Uhr
Morden im Norden mit dem Improtheater Steife Brise am 9.10. um 20 Uhr

Kasse:
Mo./Di.: 10–18 Uhr
Mi.–Sa.: 10–20 Uhr

Thalia Theater
Alstertor
Tel. 32 814-444
www.thalia-theater.de

20–22.30 Uhr
Der nackte
Wahnsinn von
Michael Frayn

19.30-21 Uhr
Nachtasyl P(o)ur
Brel! Hommage an
Jacques Brel

18.30 Uhr Einführungl
19-23.10 Uhr Platonow
20.30 Uhr Ende der
Nüchternheit

20–22.30 Uhr
Der nackte
Wahnsinn von
Michael Frayn

20–22.10 Uhr
Dantons Tod
19 Uhr Nachtasyl
Reportagepreis

19–21.30 Uhr
Don Giovanni.
Letzte Party
Mozart/da Ponte

Ort: Dr. Alberto-Jonas Haus
19–19.45 Uhr
Das ist Esther
von C. Richers

Junges
SchauspielHaus
NEU! Gaußstr. 190
Tel. 248 71- 3

18 Uhr
Alice
im
Wunderland {8+}

18 Uhr
Alice im Wunderland
{8+} nach L. Carroll
von B. Bürk

19 Uhr
Krieg. Stell Dir vor
er wäre hier
{12+} von J. Teller

Wahlabo im Jungen
SchauSpielHaus: 8 Vorst.
für die ganze Familie,
flexibel und für nur 48,- €!

19 Uhr
Die Gerechten
{15+}
von A. Camus

Keine
Vorstellung

19 Uhr
Die Gerechten
{15+}
von A. Camus

Theater Kontraste
Hudtwalckerstr. 13
Karten: 480 680 80

Regie: Harald Weiler, mit Anna-Maria Kuricová,AM SCHWARZEN SEE VON DEA LOHER Markus Frank, Julia Weden, Konstantin Graudus;
10., 11., 12., 16., 17., 18., 20., 24., 25., 29., 30., und 31.10. weitere Termine bis 30.11., jew. 19.30 Uhr, kleiner Saal

von Julian Barnes, Regie: Franziska Steiof, mit Achim Buch und Erik SchäfflerDARÜBER REDEN 15., 19., 22., 23.10., 4., 5., 18., 25.11., jew. 19.30 Uhr kleiner Saal

HAMBURGER
KAMMERSPIELE
Hartungstr. 9–11
Tel. 040-41 33 44 0

DIE JUDENBANK Mit Peter Bause; Regie: Axel Schneider. 13., 27. Okt. 20 Uhr
Ein Liederabend von F. Wittenbrink u. L. Hübner / Mit Katharina Abt, Jasmin Wagner, Tim GrobeFamilienbande Wieder im Programm: 9., 10., 11., 12.10. je 20 Uhr / 12.10. 15.30 Uhr

OBEN BLEIBEN! Mit Gerit Kling 28.10./5., 28.11./9., 16. 12. Dezembertermine auch mit Theater & Menü!

DAS SCHIFF
Holzbrücke 2

9.10., 19.30 Uhr Hamburg-Premiere von Robert Griess: „REVOLTE!“ - Temporeiches Kabarett
10.10., 19.30 Uhr „Taubenvergiften für Fortgeschrittene“ - Chanson & Kabarett m. Texten u. Liedern v. Georg Kreisler
11.10., 19.30 Uhr „Aussteigen für Einsteiger“. Musik-Kabarett mit Michael Frowin

www.theaterschiff.de
Tel. 040/696 50 560

English Theatre
Lerchenfeld 14

Thriller von James Cawood, Regie: Robert RumpfSTONE COLD MURDER „Perfekter Thriller“ – Hamburger Abendblatt
Tel. 040 / 227 70 89
www.englishtheatre.de

Ernst Deutsch
Theater
Friedrich-Schütter-Platz 1
www.ernst-deutsch-theater.de
Tel. 22 70 14 20
Hotline: 01805-4470
www.ticket-online.com

19.30–21.30 Uhr 19.30–21.30 Uhr 19.30–21.30 Uhr 19.30–21.30 Uhr 19.30–21.30 Uhr 19–21 Uhr 19.30–21.30 Uhr

von Arthur Miller Regie Yves Jansen Ausstattung Peter Schmidt mit Henry Arnold,SCHERBEN Steffen Gräbner, Frank Jordan, Nele Mueller-Stöfen u. Isabella Vértes-Schütter bis 9.11.
• SOUNDTRACK Hubertus Meyer-Burckhardt im Gespräch mit Götz Alsmann 18.10. um 22.10 Uhr • THEATER!
THEATER! Matinee-Reihe von und mit Matthias Wegner Hilde Krahl präseniert von Nicole Heesters 20.10. um 11.00 Uhr
• BEST OF POETRY SLAM Moderation Michel Abdollahi 23.10. um 20 Uhr • Wegen der großen Nachfrage Zusatz-
vorstellungen: Suzanne von Borsody & Guntbert Warns in DER LETZTE VORHANG 2.11. bis 7.11.13

8. BIS 14. OKTOBER SPIELPLAN DER HAMBURGER BÜHNEN IM DEUTSCHEN BÜHNENVEREIN

Hamburger
Kammeroper

Achtung! Nur Oper von J. S. Mayr
noch bis 13.10.:LAUTER VERRÜCKTE! Fr./Sa. 20 Uhr, So. 19 Uhr, auch mit 4-Gänge-Menü Max-Brauer-Allee 76Karten: 38 29 59

Ohnsorg-Studio
Heidi-Kabel-Platz 1
Kasse: 35 08 03 21

von 5 bis 99 JahrenLütt Aant – Ente, Tod und Tulpe 15. + 16.10. je 9 + 11 Uhr / 18.10. 11 Uhr / 19.10. 16 + 18 Uhr
Vvk läuft auch für: musikal. Abend m. B. Kiupel u. P. J. O´Connell: Een Foot op See un een op Land 25.10. + 1., 2.11.

Ohnsorg-Theater
Heidi-Kabel-Platz 1
Kasse: 35 08 03 21
Abo 35 08 03 31
www.ohnsorg.de

20 Uhr 20 Uhr 20 Uhr 20 Uhr 10.30*/16.30/20 Uhr 15.30*/19* Uhr 20 Uhr
Eine temporeiche, amüsante Attacke gegen Sittenstrenge und bürgerliche Moral.DE SPAANSCHE FLEEG Regie: F. Bohnet mit: H. Arenthold, T. Bahmani, M. Bettinger, M. Gillich, F. Grupe, T.

Huster, B. Kiupel, N. O. Krack, M. Meiners, T. Rübcke, J. Semmelrogge, W. Sommer. Vvk läuft: Allens ut de Reeg (25./26.12.) //
Rock op Platt III 27.–31.12. // ab 28.9.: *LENGEN NA LEEV (Ein Mond für die Beladenen) mit UWE FRIEDRICHSEN
ab 13. Oktober // 7 x Beste Unterhaltung mit dem Ohnsorg ABO! Buchen Sie Ihr Abonement jetzt unter Tel. 040/350 803-31

Thalia in der
Gaußstraße
Gaußstr. 190
Tel.32814-444

20–21 Uhr Garage
Die Nacht kurz
vor den Wäldern
von Koltés

20–21.40 Uhr
Orlando
nach Virgina
Woolf

20–21.35 Uhr
Der Fremde
nach
Albert Camus

20–21.30 Uhr
Räuberhände
nach
Finn-Ole Heinrich

20–21.25 Uhr
Begehren
im Anschluss
Publikumsgespräch

14.30 Uhr Ballsaal
Thalia Tanztee
20–21.10 Uhr
Georg Büchner LENZ

20–21.45 Uhr
Festzeitstory
mit der „Groupe
della Fête“

Hamburgische
Staatsoper
Tel. 35 68 68

Keine
Vorstellung
Probe

Keine
Vorstellung
Probe

19.30–22.15 Uhr
Liliom
Ballett
John Neumeier

19.30–22.15 Uhr
Liliom
Ballett
John Neumeier

19.30–22.15 Uhr
Liliom
Ballett
John Neumeier

14.30–17.30+19–22 Uhr
Familieneinf. 13.45 Uhr
Romeo und Julia
Ballett J. Neumeier

Keine
Vorstellung
Probe

zum Verdi-Jahr 2013: »La Battaglia di Legnano« (ab 20.10.)VERDI IM VISIER: »I due Foscari« (ab 27.10.) und »I Lombardi« (ab 10.11.)

HAMBURGER PRIVATBÜHNEN

POLITTBÜRO
Steindamm 45

10.10., 20 Uhr: FUCK HORNISSCHEN ORCHESTRA; 11.–13.10., 20 UHR ANNAMATEUR & AUSSENSAITER:
„SCREAMSHOTS“; 15.10., 20 UHR Benefiz Pik-As mit NINA PETRI, HERRCHENS FRAUCHEN, TUTEN & BLASEN

Tel. 280 55 467
www. polittbuero.de

DELPHI
Tel. 43 18 600

Die Show – Songs der 80er bis heute, 13.9.–31.12., Tickets ab 14,90.HÜTTENZAUBER Weihnachtsfeiern ab 21.11.–22.12., m. Buffet ab 39,90 www.delphi-showpalast.de
www.delphi-showpalast
Eimsbütteler Chaussee 5

Schaufelradschiff
Louisiana Star
St. Pauli
Landungsbrücken
Brücke 6–10

Sa., 30.11., Fr., 6.12.,Louisiana Dinner Spectacle Fr., 13.12. u. Fr. 20.12.2013
Eine 3½-stündige Elbekreuzfahrt mit Musical-Highlights, Animation, Artistik, Musik, Tanz und Buffet
Einlass: ab 19.30 Uhr • Elbefahrt: 20–23.30 Uhr • Preis pro Person von € 79,– bis € 89,– exkl. Getränke

Karten + Infos:
Tel. 040/31795766
www.louisianacompany.de

DAS neue
OPERNLOFT
Fuhlentwiete 7

Für Erwachsene:
Fr., 11.10., 20 Uhr Tristan und Isolde Sa., 12.10., 20 Uhr Hoffmanns Erzählungen; Do., 17.10.,
20 Uhr Die Winterreise, Sa., 19.10., 20 Uhr Tolomeo; Für Kinder: So., 27.10., 15 Uhr Das Zauberflötchen

www.opernloft.de
01805-700 733
(0,14 €/Min.)

ALMA HOPPES
LUSTSPIELHAUS
Kartentel. 555 6 555 6
www.almahoppe.de

9. Gerd Dudenhöffer spielt Heinz Becker, 10.-12., Jochen Busse, 13. Lutz von Rosenberg Lipinsky,
14.10. + 11.11. hidden shakespeare, 25. Fil, 28.10. Martin Buchholz, 12.-14.11. Michael & Jennifer Ehnert

Männer in den besten Wechseljahren – 15.–19. + 22.–24. + 26. + 29.–31.10., 1. + 2. + 5.–9.Kabarett Alma Hoppe: + 25.–30.11. + 1.–21.12. + 29–31.12. • Wir dürfen alles – 20. + 27.10. + 3. + 10.11.

Fliegende Bauten
Glacischaussee 4

1.10.– of Argentina – el Sonido de mi Tierra • www.fliegende-bauten.de
13.10.: The Great Dance • 22.10.–10.11.: The Carnival – A Circus Opera

24h Hotline 01806/040 424
Infos & Gruppen: 881 411 881

HAMBURGER
ENGELSAAL
Valentinskamp 40
UB. Gänsemarkt
www.engelsaal.de
Karten: 300 51 444

Mi., 9.10., 15 Uhr
Oma Krögers
Bismarckhering – Ein
Hamburger Singspiel

Fr., 11.10., 19.30 Uhr
Ganz Paris träumt von
der Liebe – Die Schlager-
Revue der 60er Jahre

Sa., 12.10., 15 Uhr
Uns Oma ist over
the Ocean – Appeld-
watsches Singspiel

Sa., 12.10., 19.30 Uhr
Ein Festival der Liebe
– Die Schlagerrevue der
verrückten 70er Jahre

So., 13.10., 15 Uhr
Klein Erna auf großer
Hafenrundfahrt – Ein
Hamburger Singspiel

Mi., 16.10., 15 Uhr
Komm ein bisschen mit
nach Italien – Die Schla-
ger-Revue der 50er Jahre

Mi., 16.10., 19.30 Uhr
O Sole Mio – Ein ita-
lienischer Arienabend
mit Hendrik Lücke

Fr., 8. Nov., Premiere: LAND DES LÄCHELNS – Operette von Franz Lehár

HANSA-
THEATER
Steindamm 17

Hamburger Abendblatt, St. Pauli Theater und Fischereihafen Restaurant Hamburg präsentieren im:
22.10.13–23.2.14 – 6. Spielzeit Neues ProgrammHANSA-THEATER VARIETÉ Tägl. außer Montag jew. 20 Uhr, Sa. 16 + 20 Uhr, So. 15 + 19 Uhr

Tel. 4711 0 644
www.hansa-theater.de

MUT Theater
Amandastr. 58

11.10., 14.10.,
20 Uhr Kabarett: PARKBANKDUO 20 Uhr Konzert: MEN AMONG ANIMALS Tel. 040 - 401 706 77

www.muttheater.de

Theater
für Kinder

Ab Fr. 16 Uhr Ab So., 27.10.
5 J.:DER GEHEIME GARTEN Sa./So. 14.30 Uhr 3 J.: LUPINCHEN 11 Uhr
Ab 3 J.: KLEINER DODO, So., 20.10., 11 Uhr www.theater-fuer-kinder.de

Max-Brauer-Allee 76
Telefon 38 25 38

Deutsches
SchauSpielHaus

FÜR VORSTELLUNGEN IM DEUTSCHEN SCHAUSPIELHAUSDER VORVERKAUF HAT BEGONNEN! www.schauspielhaus.de
Telefon: 24 87 13
www.schauspielhaus.de

Altonaer Theater
Museumstraße 17
www.altonaer-theater.de

Uraufführung nach dem Roman von Jonas JonassonDer Hundertjährige mit Jörg Schüttauf u. a., Premiere am 13.10.2013 um 19 Uhr
Vorst. 17., 18., 19., 24., 25., 26., 31.10., 1., 2., 7., 8., 9., 14., 15., 16., 19.11. 20 Uhr; 16., 23., 27., 30.10., 3., 6., 10., 13., 17.11. 19 Uhr

Tel. 399 05 870

KONZERTE

Fools garden
Lerchenstraße 113

Do., 10.10. Tillmann Oberbeck und Band, 20.30 Uhr
Fr., 11.10. finecost – jazziger HIP-HOP, Elektro Swing u. Global Beats, 20.30 Uhr

Tel. 43 65 82
www.foolsgarden-theater.de

Laeiszhalle
Großer Saal
Joh.-Brahms-Platz
Tel.: 040-357 666 66

Kleiner Saal
Gorch-Fock-Wall

08.10.,
20 Uhr PINK MARTINI „Get Happy!“
12.10., Dir.: F. Fungaroli
20 Uhr LANDESJUGENDORCHESTER HAMBURG Strawinsky, Ravel, Beethoven

10. 10.,
20 Uhr OMAR SOSA DUO Jazz Piano

11.10., The Delicious Big Brass Cracker Band Orchestra
20 Uhr HENDRIK SCHWOLOW Garling, Gershwin, Goodwin, Ferguson u.a.

12.10., Y. Lu, Klavier
19 Uhr Y. LU & JADEQUARTETT STUTTGART Rachmaninow, Klassiker Taiwans u.a.

Theater Haus im Park
Bergedorf

nach dem Roman von Klaus Mann mit Peter Bause,MEPHISTO 13. + 15.10., 20 Uhr/16.10., 16 Uhr DIE JUDENBANK Regie: A. Schneider. 19.10., 20 Uhr
Gräpelweg 8
Tel. 428 91-2006

Hamburger
Symphoniker
Laeiszhalle
Großer Saal

Sonntag, 20.10., 19 Uhr LALO: Symph. Espagnole | Dirigent, ION MARIN

Montag, 21.10., 19.30 Uhr STRAWINSKY: Feuervogel | GUY BRAUNSTEIN, Violine

Joh.-Brahms-Platz
Karten:
Tel. 040/357 666 66

Anzeigenberatung: Karla Browarczyk, 040 / 347 23037 • Birgit Richter, 040 / 347 22733 • Fax 040 / 347 27182

Rolf-Lieber-
mann-Studio
Oberstraße 120

NDR das neue Werk I Sa. 12.10.13, 20 Uhr: THOMAS ADÉS AND THE BAROQUE
Louis Lortie, Klavier und CembaloKELLER QUARTETT Karten: 16 €/erm. 8 € zzgl. Vvk’gebühren im NDR Ticketshop (Levantehaus),

Tel. 040/44 192 192 · ndr.de/dasneuewerk

ZDF

Nachmittagstalk „Inka“
angeblich vor dem Aus

HAMBURG :: Der im September ge-
startete Nachmittags-Talk mit Inka
Bause, 44, bereitet dem ZDF zuneh-
mend Sorgen, berichtet der „Spiegel“.
In der vorigen Woche lagen die Markt-
anteile von „inka!“ erneut bei kümmer-
lichen fünf bis sieben Prozent. In dieser
Woche wollen die Verantwortlichen in
Mainz darüber beraten, ob sie die Sen-
dung vorzeitig absetzen. Mit der Pro-
duktionsfirma ist zwar eine Laufzeit bis
mindestens Weihnachten vertraglich
vereinbart; eineAbbruchklausel erlaubt
dem ZDF jedoch einen früheren Aus-
stieg. (HA)

QUARTIER

Hamburger Burda-Filiale
zieht in die HafenCity

HAMBURG :: Der Burda Verlag samt
seiner Tochter Tomorrow Focus Media
zieht aus Eppendorf an den Hafen. Das
Unternehmen mit Hauptsitz in Mün-
chenwirdnachAbendblatt-Informatio-
nen an derGroßenElbstraße 6300Qua-
dratmeter im Quartier Holzhafen be-
ziehen. Das Bürogebäude Holzhafen
West, das der Hamburger B&L-Gruppe
gehört, liegt in direkter Nachbarschaft
zum Luxuswohnturm Kristall, der 2012
fertiggestellt wurde. Der Burda Verlag
residiert in der Hansestadt bislang am
Christoph-Probst-Weg 1 in denRäumen
der 2004 durch Burda übernommenen
Verlagsgruppe Milchstraße. (ug)

JUGENDZEITSCHRIFT

„Mädchen“ erscheint
ab 2014 nur noch monatlich

MÜNCHEN :: Teenager müssen
künftig länger warten:Wie derMedien-
dienst „kress“ berichtet, gibt VisionMe-
dia seine Jugendzeitschrift „Mädchen“
ab kommendem Jahr nur noch einmal
imMonat statt wie bisher alle zwei Wo-
chen heraus. Grund ist offenbar der
schwacheAbverkauf: Die verkaufteAuf-
lage der Zeitschrift sank zuletzt von
125.096 (IVW, II/2012) auf nur noch
110.101 Exemplare (2/2013). (HA)


